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CO2-Ampeln
Einer der wesentlichsten Übertragungswege für SARS-CoV2 („Corona-Virus“)
sind Aerosole, also gasgetragene flüssige oder feste Partikel. Die Anste-
ckungsgefahr durch Aerosole kann durch das Atmen sauberer, nicht mit Vi-
ren belasteter, Atemluft vermindert werden. Saubere – also nicht infektiöse
Atemluft ist in der Regel in gut durchmischter Außenluft bei genügend gro-
ßem Abstand zu potentiell infektiösen Quellen vorhanden. Lüften ist daher
Mittel der Wahl, wenn mehrere Menschen in Innenräumen zusammenkom-
men. Empfohlen wird Lüften ab einer CO2-Konzentration von 800 ppm unab-
hängig von der aktuellen Pandemie. Frische, sauerstoffreiche Luft fördert die
Konzentration und die Leistungsfähigkeit. Die Ampeln bleiben demnach dau-
erhaft im Einsatz.

Die von der Gemeinde beschafften CO2-Ampeln wirken simpel, werden ein-
fach in die Steckdose gesteckt und leuchten grün, wenn alles in Ordnung ist.
Leuchtet die Lampe orangefarben, ist die CO2-Konzentration im Raum über
800 ppm gestiegen, das ist der Übergangsbereich. Ab 1400 ppm leuchtet die
Ampel rot und es sollte dringend gelüftet werden

Die Gemeinde hat 95 Ampeln beschafft. Eingesetzt werden die 166 Euro teu-
ren Geräte vorrangig in Schulen und Kindergärten, aber auch während Be-
sprechungen oder Sitzungen in der Verwaltung. Die Ampeln wurden kom-
plett mittels einer Förderung des Landes Baden-Württemberg im Rahmen
der Initiative „Zukunftsland BW-Stärker aus der Krise“ bezahlt.

Bürgermeister Manuel Tabor begutachtet die neuen CO2-Ampeln.
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Herzliche Glückwünsche

Aufgrund der Corona-Situation verzichten wir weiterhin auf persönliche Besuche bei unseren 
Jubilaren. 

Wir gratulieren daher auf diesem Wege allen Geburtstags- und Ehejubilaren sehr herzlich und 
wünschen Ihnen Glück, Zufriedenheit und vor allem Gesundheit.

Ortsvorsteherin      Bürgermeister   Ortsvorsteher
Pamela Otteni-Hertwig    Manuel Tabor    Klaus Sauer

staatlich anerkannte Erzieherinnen (m/w/d)

für den Schwarzwaldkindergarten Appenweier und den Schauenburg-Kindergarten Urloffen.
Die Stellen sind in unterschiedlichen Bereichen der Einrichtungen zu besetzen.

Für einen Teil der Stellen erfolgt die Einstellung zunächst befristet, jedoch mit der Aussicht auf ein
unbefristetes Beschäftigungsverhältnis. Der Beschäftigungsumfang beträgt zwischen 65 und
100%.

Wir erwarten:
 Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in.
 Kenntnisse und Erfahrungen in der „offenen Arbeit“ und in der Umsetzung des Orientie-

rungsplanes Baden-Württemberg.
 Die 5 erfolgreich abgelegten Fortbildungsbausteine des Orientierungsplanes Baden-Würt-

temberg.
 Teamfähigkeit, Engagement und Kreativität in der Arbeit mit Kindern und Eltern.

Wir bieten:
 Einen modernen, gut ausgestatteten Kindergarten.
 Bezahlung nach TVöD.
 Die Möglichkeit, sich gestalterisch in ein gut funktionierendes Team einzubringen.
 Eine kooperative Zusammenarbeit zwischen Kindergarten und Träger.

Für fachliche Fragen stehen Ihnen im Schwarzwaldkindergarten Frau Heitz unter der
Tel. Nr. 07805-9158985 und im Schauenburg Kindergarten Frau Staubach-Knosp
unter der Tel. Nr. 07805-97511 zur Verfügung. Allgemeine Fragen beantworten Ihnen
unser stellvertretender Hauptamtsleiter, Herr Wanner, unter Tel. 07805/9594-1211.

Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 19.03.2021 unter der Kennziffer
2021/300 an das Bürgermeisteramt Appenweier, Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier, gerne
auch per Mail an personalwesen@appenweier.de.

Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.Appenweier.de

Gemeinde Appenweier
Ortenaukreis

Die Gemeinde Appenweier
sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt mehrere
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Kindergartenleitung (m/w/d)
für den Schauenburg-Kindergarten in Appenweier-Urloffen.

Die Einstellung erfolgt in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis mit einem Umfang von
100%. Im Kindergarten werden in insgesamt 3 Gruppen mit 75 Kindern im Alter von 2 Jahren und
9 Monaten bis zum 6. Lebensjahr in unterschiedlichen zeitlichen Modellen betreut.

Wir erwarten:

 Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in.
 Kenntnisse und Erfahrungen in der „offenen Arbeit“ und in der Umsetzung des Orientie-

rungsplanes Baden-Württemberg.
 Die 5 erfolgreich abgelegten Fortbildungsbausteine des Orientierungsplanes Baden-Würt-

temberg.
 Teamfähigkeit, Engagement und Kreativität in der Arbeit mit Kindern und Eltern.
 Mehrjährige Berufserfahrung als staatlich anerkannte Erzieher/in.
 Führungskompetenz und Kommunikationsfähigkeit.
 Erfahrung als Leitung oder stellvertretende Leitung einer Einrichtung wären vorteilhaft.

Neben der Kinderbetreuung erwarten Sie folgende Aufgaben:

 Betriebs- und Personalführung der Einrichtung.
 Weiterentwicklung der pädagogischen Konzeption.
 Organisation und Verwaltung der Einrichtung.
 Die Zusammenarbeit mit Eltern, Fachdiensten und anderen Einrichtungen.

Wir bieten:

 Einen modernen, gut ausgestatteten Kindergarten.
 Ein Beschäftigungsverhältnis nach den Vorschriften des TVöD.
 Die Möglichkeit, sich gestalterisch in ein gut funktionierendes Team einzubringen.
 Eine kooperative Zusammenarbeit zwischen Kindergarten und Träger.

Für fachliche Fragen steht Ihnen die stellvertretende Leitung Frau Staubach-Knosp
unter der Tel. Nr. 07805-97511 zur Verfügung. Allgemeine Fragen beantworten Ihnen
unser stellvertretender Hauptamtsleiter, Herr Wanner, unter Tel. 07805/9594-1211.

Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 19.03.2021 unter der Kennziffer
2021/400 an das Bürgermeisteramt Appenweier, Ortenauer Straße 13, 77767 Ap-
penweier, gerne auch per Mail an personalwesen@appenweier.de.

Weitere Informationen zur Gemeinde Appenweier finden Sie unter www.Appenweier.de

Gemeinde Appenweier
Ortenaukreis

Die Gemeinde Appenweier
sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Geburtstagsjubilare

21.02.2021 Werner Haas, Ebbostraße 12, Appenweier 
    seinen 70. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 
  
 

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Ortenauer Gastronomiekampagne  
„Lust auf…“ 

Mit der Kampagne „Lust auf...“ präsentiert die Tourismus-
abteilung des Landratsamts den Ortenauerinnen und Or-
tenauer eine Fülle an abwechslungsreichen Abhol- und 
Lieferangeboten heimischer Gastronomen. Dabei bieten 
Gaststätten aus der Region im Rhythmus von zwei Wochen 
Gerichte zu verschiedenen Themen an. Noch bis zum 21. 
Februar dürfen sich alle freuen, die „Lust auf... gut Ba-
disch“ haben; ab dem 22. Februar geht es unter der Devise 
„Lust auf... Pasta, basta!?“ weiter. Das gesamte Angebot 
an Badischen Gerichten, Pasta-Variationen sowie alle In-
fos zu den Betrieben und zur Kampagne werden auf der 
Tourismuswebsite www.ortenau-tourismus.de/zusammen-
halten/lust-auf veröffentlicht. Gastronomen, die sich be-
teiligen möchten, können sich unter tourismus@ortenau-
kreis.de melden. 

Erdaushubdeponie Gutach  
ist dauerhaft geschlossen 

Kunden können auf Erdaushubdeponie in Seelbach – 
Schönberg ausweichen 
  
Die Erdaushubdeponie im Gewann „Weiherloch“ in Gut-
ach ist verfüllt und steht künftig zur Ablagerung von Er-
daushub nicht mehr zur Verfügung. Darüber informiert der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis. 
  
„In den nächsten Wochen wird die Deponie mit geeignetem 
Mutterboden abschließend rekultiviert. Nach der Einsaat 
kann die gesamte rekultivierte Deponieoberfläche als gut 
zu bewirtschaftende Dauerwiese landwirtschaftlich ge-
nutzt werden“, berichtet Günter Arbogast, Geschäftsführer 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft. „Als Ersatz für den 
wegfallenden Deponiestandort Gutach steht die Erdaus-
hubdeponie in Seelbach – Schönberg zur Verfügung“, so Ar-
bogast. 

Historie: 
Am 13. Juni 1990 wurde die abfall-und naturschutzrecht-
liche Genehmigung zur Errichtung und Betrieb der Er-
daushubdeponie Gutach erteilt. 

Seit Inbetriebnahme am 2. Mai 1991 wurden bis heute 
rund 77.000 Kubikmeter Erdaushub abgelagert. Davon 
wurden innerhalb der letzten zehn Jahre etwa 32.000 Ku-
bikmeter angeliefert, was laut Arbogast als Zeichen einer 
regen Bautätigkeit in der Region gewertet werden kann. 
  
Fragen zur Abfallentsorgung im Ortenaukreis beantwor-
ten die Abfallberater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 9600 oder E-Mail 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 

Geänderter Sammelplatz der 
Problemstoffsammlung in Ortenberg  

am 25. Februar 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft im Landratsamt Or-
tenaukreis teilt mit, dass die Problemstoffsammlung in Or-
tenberg am Donnerstag, 25. Februar 2021, baustellenbe-
dingt beim Parkplatz „Sportplatz Ortenberg, Allmendgrün“ 
und nicht wie auf dem Abfallkalender eingetragen am 
Parkplatz „Schloßberghalle/Dorfplatz“ stattfindet. Die 
Sammelfahrzeuge stehen von 9 Uhr bis 12 Uhr am Sport-
platz zur Sammlung bereit. 

Zu Problemabfällen gehören zum Beispiel Farben, Lacke, 
Lösemittel, Batterien, Speiseöle und Frittierfette, Altöle, 
Chemikalienreste, Imprägnier- und Holzschutzmittel, 
Leuchtstoffröhren, LED-und Energiesparlampen, Säuren, 
Laugen, Salze, Feuerlöscher, Quecksilberthermometer und 
Altmedikamente. Elektrokleingeräte wie zum Beispiel 
Fernseher, Computer, Radio, Handy, Kaffeemaschine, Bü-
geleisen, Staubsauger oder Bohrmaschine werden eben-
falls angenommen. Problemabfälle gewerblicher und land-
wirtschaftlicher Herkunft sind ausgeschlossen. 
  
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung gibt es unter 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de, in der „AbfallApp 
Ortenaukreis“ und bei der Abfallberatung des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 
805-9600 oder per E-Mail an abfallwirtschaft@ortenau-
kreis.de. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Nachrichten
für alle Ortsteile

MEERRETTICH
mitRindfleisch,

Kartoffeln,Sauerkraut

TO GO

ASV URLOFFEN präsentiert:

Scharfe Wurzel von

starken Männern & Fra
uen!

Sonntag 07.03.2021
von 11.00 Uhr bis 14.30 Uhr

Abholung im „Drive in“ an der Atheltenhalle
77767 Urloffen, Gewerbestraße 9

Nur gegen Vorbestellung!
Vorbestellungen bis 01.03.2021 auf

www.asvurloffen.de, mail@asvurloffen.de
oder 07805/9120882 oder 07805/912635

Telefonische Bestellungen möglich am
Samstag, 20.02.2021 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Samstag, 27.02.2021 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

11,50 €
Portion

 

Bußfeiern in der Fastenzeit 
„Sammle meine Tränen, Gott, in einem Krug!“ (Psalm 56)
Goldspuren in den Brüchen Deines Lebens 
Die Goldreparatur „Kintsugi“ aus Japan macht es an-
schaulich: Die Bruchstellen einmal nicht kaschiert, son-
dern vergoldet. Dann zeigen sie: Ich bin gebrochen an ver-
schiedenen Stellen. Es hat Mühe und Zeit gekostet, wieder 
ganz, wieder heil zu werden. Aber genau das macht mich 
einzigartig und kostbar!
Herzliche Einladung zur Bußfeier: „Goldspuren in den 
Brüchen Deines Lebens“:
Am Di 23. Februar um 18:30 Uhr in Urloffen, St. Martin &
Am Di 21. März um 18:30 Uhr Uhr in Ebersweier, Hl. Kreuz 

Digitaler Tag der offenen Tür  
am Schiller-Gymnasium 

Liebe Eltern der Viertklässler*innen,
aufgrund der Pandemielage können wir in diesem Jahr 
keinen Tag der offenen Tür in Präsenzform veranstalten. 
Aber wir bieten Ihnen an, unsere Schule auf digitale Weise 
kennenzulernen, und zwar auf zwei Wegen:
1. Am bisher vorgesehenen Tag, dem 20.02.2021, können 

Sie von 10:00 bis 12:00 Uhr Vertreter*innen der Schul-
leitung und Lehrer*innen verschiedener Fachbereiche 
zu einem Video-Gespräch treffen und sich über das An-
gebot unserer Schule informieren. Sie bekommen über 
unsere Homepage (www.schiller-offenburg.de) gegen 
09:45 an diesem Tag einen Link, über den Sie in unser 
virtuelles Beratungszentrum gelangen. Dort können 
Sie zu der Gruppe Ihrer Wahl gehen und an Gesprä-
chen teilnehmen. Um zu vermeiden, dass die Gruppen 
zu groß werden, wäre es gut, wenn Sie sich nicht alle 
gleich um 10:00 Uhr einwählen würden.

2. Ab sofort finden Sie viele Informationen zu den neuen 
fünften Klassen auf unserer Homepage. Bald können 
wir dort auch einen digitalen Rundgang durch unsere 
Schule anbieten. Bitte haben Sie Verständnis dafür, 
dass wir wegen der Pandemie in diesem Jahr keine 
Präsenz-Schulführungen durchführen können.

 
Zur Frage, wie die Anmeldung für die fünfte Klasse ab-
läuft, werden wir Sie umgehend informieren, sobald wir 
die entsprechenden Mitteilungen aus dem Kultusministe-
rium bekommen haben. Eine Online-Voranmeldung ist 
aber ab sofort über unsere Homepage möglich. 
  
 

Das Oken-Gymnasium lädt ein 
Auch in Zeiten der Pandemie und Schulschließung lädt 
das Oken-Gymnasium die Viertklässler*innen und ihre El-
tern herzlich dazu ein, die Schule kennenzulernen. 
Am Donnerstag, 25. Februar, informieren Schulleitung und 
Lehrkräfte in einem Zoom-Meeting um 16.30 Uhr und um 
18.30 Uhr über das Bildungsangebot, die Schulprofile so-
wie das pädagogische Konzept der Schule. Wer an einer 
dieser digitalen Veranstaltungen teilnehmen möchte, er-
hält den Zugangslink nach Anmeldung unter der Adresse 
sekretariat@oken.de. 
Am Freitag, 26. Februar (14 bis 16.30 Uhr) und am Montag, 
01. März (14 bis 18 Uhr) sind unter der Telefonnummer 
0781-92590 verschiedene Ansprechpartner*innen in der 
Schule für zusätzliche Fragen erreichbar. Falls an einem 
dieser beiden Tage eine Videokonferenz gewünscht wird, 
bittet die Schule um eine kurze Nachricht per Mail. 
Wer seine Fragen gerne vorher stellen möchte, kann diese 
der Schule bis 19. Februar per Mail zukommen lassen. Die 
Antworten finden sich dann ab 25. Februar unter der Ru-
brik FAQ auf der Homepage der Schule. 



6

Zusätzlich können sich alle Interessierten jederzeit auf 
vielfältige Weise unter www.oken.de über die Schule infor-
mieren. So erlebt man beispielsweise im Oken-Film die 
Schulgemeinschaft in Aktion und in selbstgedrehten Vide-
oclips erklären Schülerinnen und Schüler, warum das 
Oken eine gute Wahl ist. Außerdem kann das Schulhaus in 
einem virtuellen 360-Grad-Rundgang besichtigt werden. 

Erklär‘ mir das Grimmels –  
neuer Film für Viertklässler 

Das Grimmelshausen-Gymnasium stellt sich den Viertkläss-
ler-Eltern und -Schülerinnen und Schülern in einem Video 
der Film-AG vor. Da ein Tag der Offenen Tür dieses Jahr lei-
der entfallen muss, lädt das Grimmels zu einem virtuellen 
Besuch ein. Die Besonderheiten der Schule werden den zu-
künftigen Fünftklässlern von Schülerinnen und Schülern 
und Lehrkräften anschaulich erklärt. Das Video ist auf un-
serer Homepage zu finden unter: www.grimmelshausen-
gymnasium.de. Information zur Anmeldung am 10. und 11. 
März 2021 sowie zum Bildungsangebot des Grimmelshau-
sen-Gymnasium gibt es ebenfalls auf der Homepage. Fragen 
können gerne per Email info@grimmelshausengymnasium.
de oder Telefon 0781/9706280 gestellt werden. 
 

VDK 
Liebe Mitglieder, 
der Eigner des Büros des VdK KV Kehl hat uns die Räum-
lichkeiten gekündigt. Das Gebäude soll im November ab-
gerissen werden. 
Unsere neue Adresse. VdK KV Kehl, Am Kirchplatz 16, 
77767 Appenweier, Tel: 07805 – 2704, E-Mail: kv-kehl@
vdk.de, www: vdk.de/kv-kehl. 
  
 
Situation von Frauen in der Landwirtschaft 

SVLFG unterstützt Umfrage
Das Thünen-Institut und die Universität Göttingen führen 
in Kooperation mit dem Deutschen LandFrauenverband 
eine Umfrage zur Lebens- und Arbeitssituation von Frauen 
in landwirtschaftlichen Betrieben inklusive Garten-, Obst- 
und Weinbau durch. Die Sozialversicherung
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau wirbt dafür, 
an der Umfrage teilzunehmen.
Mit der bundesweiten Studie soll ermittelt werden, wie das 
Leben und Arbeiten von Frauen auf landwirtschaftlichen 
Betrieben wirklich aussieht, wie ihre Erfahrungen sind, was 
sie sich wünschen und ihnen Sorgen bereitet. Die Befragung 
soll Hinweise für eine zukünftige Politik liefern, die die Be-
lange von Frauen in der Landwirtschaft im Blick hat.
Zur Teilnahme an der Umfrage sind Frauen aufgerufen, 
die in einem landwirtschaftlichen Betrieb arbeiten, egal ob 
als Unternehmerin, Angestellte oder mitarbeitende Fami-
lienangehörige. Auch jene Frauen, die mit ihrer Familie auf 
einem Hof leben, aber außerhalb der Landwirtschaft ar-
beiten, sind gefragt – ebenso Frauen, die früher aktiv in der 
Landwirtschaft gearbeitet haben.
Über diesen Link gelangt man zur Umfrage: www.frauen-
lebenlandwirtschaft.de/uc/2020 
 

Digitaler Berufsinfotag der Diakonie Kork 
Am Freitag, 26. Februar 2021 ab 14.30 Uhr findet der erste 
digitale Berufsinfotag der Diakonie Kork statt. Vorgestellt 
werden alle sozialen Ausbildungen, die in der Ev. Fach-
schule für Heilerziehungspflege angeboten werden (Heiler-
ziehungspflege, Heilerziehungspflegeassistenz, Pflegefach-
kraft und die frz. Doppelqualifikation Heilerziehungspflege 
– Moniteur-Educateur). 

Die Teilnahme ist einfach und unkompliziert: Interessierte 
Teilnehmer können eine Whatsapp-Nachricht an 0176 
18411850 schicken, dass sie dabei sein wollen und erhalten 
im Anschluss den Teilnahmelink. So kann jeder bequem 
von überall auch mit dem Handy teilnehmen. 
Weitere digitale Berufsinfotage finden am 11. März 2021 
(Vorstellung u.a. der bürokaufmännischen Berufe) und am 
12. März 2021 statt. 
 
 

Polizeipräsidium Offenburg 
Online - Informationsveranstaltung zum Polizeiberuf 
Die Polizei Baden-Württemberg bietet für das Jahr 2021 
insgesamt 1400 Ausbildungs- und Studienplätze an; die 
Einstellungschancen für Auszubildende und Studierende 
sind daher sehr gut. 
Mehr zum Polizeiberuf und den Voraussetzungen gibt es 
bei einer Online - Infoveranstaltung am 

Dienstag, 23. Februar 2021, 16.30 Uhr 

Anmeldung per Mail an offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.
de. Danach bekommt ihr die Anmeldedaten zugesandt. Bei 
Rückfragen stehen euch die Einstellungsberater zur Verfü-
gung 

Helmut PETER, Tel. 07222/761-505 
Uwe ECKERT, Tel. 0781/21-1343 
 

 
Mit dem Halbjahreszeugnis zur 

Berufsberatung 
Jetzt zu Ausbildung und Studium beraten lassen 
Spätestens mit Vergabe der Halbjahreszeugnisse im Febru-
ar fällt für viele Schülerinnen und Schüler der Startschuss 
bei ihrer Suche nach einem Ausbildungsplatz. Wer sich 
jetzt bewirbt, hat gute Chancen, noch in diesem Jahr ins 
Berufsleben durchzustarten. Und auch für Schülerinnen 
und Schüler, die sich für ein Studium interessieren, ist nun 
der richtige Zeitpunkt, sich mit der Wahl des Studiums 
auseinanderzusetzen. Die Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit Offenburg hilft dabei. 
Was passt zu mir? Wie bewerbe ich mich richtig? Wo finde 
ich freie Ausbildungsstellen? Häufig gestellte Fragen, die 
sich im Gespräch mit der Berufsberatung klären lassen. 
Die erfahrenen Beraterinnen und Berater unterstützen bei 
der Entscheidung, geben hilfreiche Tipps für die Bewer-
bung, vermitteln freie Ausbildungsstellen und sind auch 
nach Ausbildungsbeginn noch für ihre Ratsuchenden da. 
Und auch wer noch den passenden Studiengang für sich 
sucht oder Fragen zu Bewerbung und Zulassung an den 
Hochschulen hat, ist bei den Expertinnen und Experten 
der Studien- und Berufsberatung bestens aufgehoben. 
Die individuellen Beratungsgespräche finden telefonisch 
oder im Videochat statt und können ganz unkompliziert 
über eine eigens eingerichtete Hotline unter 0781- 9393 
668 vereinbart werden. 
Um Kontakt mit der Berufsberatung der Agentur für Ar-
beit aufzunehmen, gibt es die folgenden Möglichkeiten: E-
Mail: Offenburg.Berufsberatung@arbeitsagentur.de 

Die Berufsberatung ruft schnellstmöglich zurück und ein 
gewünschter Beratungstermin kann sofort telefonisch 
stattfinden oder vereinbart werden. 
  
Viele weitere Informationen und alle Kontaktmöglich-
keiten finden Interessierte jederzeit auch online unter 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/offenburg/berufsberatung 
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau  

Achtung bei Online-Kursen zur Ersten Hilfe  
Zertifikate über Teilnahmen an reinen Online-Kursen zur 
Ersten Hilfe können von der Landwirtschaftlichen Berufs-
genossenschaft (LBG) nicht anerkannt werden, denn be-
stimmte Inhalte müssen weiterhin in Präsenz vermittelt 
werden. 
  
Wer Ersthelfer in einem Betrieb werden möchte, muss auch 
während der Corona-Pandemie einige Kursinhalte vor Ort 
erlernen, zum Beispiel zur Herz-Lungen-Wiederbelebung, 
zur Seitenlage und zum Anlegen eines Druckverbandes. 
Welche Kurse von der LBG anerkannt werden und für wel-
che sie die Kursgebühren übernimmt, stehen in der Liste 
der ermächtigten Ausbildungsstellen im Internet unter 
www.bg-qseh.de. 
 
Mit Hygienekonzepten, zusätzlichen Übungspuppen und 
verringerter Teilnehmerzahl haben sich die Ausbildungs-
stellen auf die veränderte Situation durch die Corona-
Pandemie eingestellt und bieten Kurse auch weiterhin vor 
Ort an. Sollten Kurse dennoch abgesagt werden, liegt dies 
an den spezifischen Vorschriften der Länder, Landkreise 
oder Kommunen. Handlungshilfen zur Ersten Hilfe wäh-
rend der Corona-Pandemie stellt die SVLFG im Internet 
bereit unter www.svlfg.de/erste-hilfe. 
 

FortbildungABC

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Telefonhotline „Spurwechsel“ 0781-9393-668 für Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen 9 und 10 des Gymnasiums 
und deren Eltern  
  
Verschiedene Gründe können dazu führen, dass die Schule 
keinen Spaß mehr macht, es schwerfällt, den Unterrichts-
stoff zu bewältigen oder sich zum Lernen zu motivieren. 
Oft gehen aufreibende Monate voraus, die nicht selten von 
Spannungen zwischen Jugendlichen und Eltern über-
schattet sind. 
  
Die Studien- und Berufsberater zeigen Wege aus dieser Si-
tuation auf. Ohne Termin sind die Berater und Berate-
rinnen am 25. Februar zwischen 16 und 18 Uhr direkt über 
die Telefonhotline „Spurwechsel“ 0781/9393-668 erreich-
bar. Auch eine Videoberatung ist nach Anmeldung bis zum 
Vortag möglich. 
  
Außerhalb dieser Zeiten werden Termine telefonisch 
0781/9393-668 oder per E-Mail an Offenburg.Berufsbera-
tung@arbeitsagentur.de unter Angabe einer Telefonnum-
mer und der besuchten Schule des Jugendlichen verein-
bart. 
  

Bodenseekreis bietet Vorstudium Gestaltung – 
Studienvorbereitung in Kunst und Design im Vollzeitun-
terricht 
Mit Unterstützung des Landes, der Stadt Meersburg und 
der Fachhochschule Konstanz hat der Bodenseekreis 1995 
das Vorstudium Gestaltung eingerichtet. Als zweisemestri-
ger Studiengang mit Vollzeitunterricht dient es der Vorbe-
reitung eines Studiums im angewandten oder freien künst-
lerischen Bereich, insbesondere für Fachhochschulen, 
Kunstakademien, kunstpädagogische oder kunsttherapeu-
tische Ausbildungsstätten. Das Vorstudium Gestaltung 
wird gefördert durch das Ministerium für Kultus, Jugend 
und Sport Baden-Württemberg. 

Auf dem Stundenplan des Regel- und Projektunterrichts 
finden sich unter anderem Malerei, Graphik, Fotografie, 
Aktzeichnen, Kunst- und Designgeschichte, Farbenlehre, 
Farbtechnik, plastisches Gestalten und künstlerische Pro-
jekte. Ausstellungs- und Atelierbesuche sowie die Konzep-
tion und Durchführung einer eigenen Ausstellung gewäh-
ren Einblicke in den Berufsalltag. Konkretes Ziel der 
Ausbildung ist der Nachweis der künstlerischen Eignung 
und die Fertigstellung umfangreicher individueller Bewer-
bungsmappen. 

Bewerben können sich junge Leute ab 17 Jahren mit Abi-
tur oder Fachhochschulreife, deren Berufswunsch in eine 
künstlerische Richtung zielt – wie zum Beispiel Freie Ma-
lerei, Grafik,- Produkt-, Medien-, Game- oder Mode-De-
sign, Kunsterziehung, Kunsttherapie, Bühnenbild, Foto-
grafie oder Architektur. 

Dank der Stiftung SoKu – Stiftung für Soziales und Kul-
tur im Bodenseekreis – kann die Kunstschule wieder ein 
Stipendium für das Vorstudium Gestaltung 21/22 im Wert 
von 2.365,- Euro anbieten. Dieses wird an den Bewerber/
die Bewerberin mit der höchsten Punktezahl vergeben. 

Nähere Informationen zum Vorstudium Gestaltung sind 
kostenfrei bei der Kunstschule Bodenseekreis in Meers-
burg erhältlich. Hier werden auch unter Telefon 07532-
6031 die persönlichen Bewerbungstermine vergeben.  
Internet: www.vorstudium-gestaltung.de oder www.face-
book.com/vorstudium.gestaltung.kunst. 
 
 

Gewerbliche Schule Lahr 
Planen Sie Ihren nächsten Karriereschritt! 
Online-Infoabend zu den Weiterbildungsmöglichkeiten an 
der Gewerblichen Schule Lahr 

Dienstag, 23. Februar, 18 bis 20 Uhr
• Industriemeister/in- Fachrichtung Metall 
• 18:00 bis 18:45 Uhr
• Techniker/in - Fachrichtung Maschinentechnik
• 18:45 bis 20:00 Uhr
 
Karriere machen dank einer Weiterbildung an der Ge-
werblichen Schule Lahr. Alle Infos zu den Angeboten gibt 
es am Dienstag, 23. Februar,

von 18 bis 20 Uhr beim Online-Infoabend mit Vorträgen 
und der Möglichkeit Fragen rund um die Weiterbildungen 
zum Techniker oder Industriemeister zu stellen. 

Der Zugang zu den Online-Informationsveran staltungen 
erfolgt über die Schulhomepage. Hier sind auch weitere 
Informationen zu den Weiterbildungen hinterlegt: www.
gs-lahr.de. 
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Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 
Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos). 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februa r 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 

Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 20.02.2021, 8.30 Uhr bis Sonntag, 21.02.2021, 8.30 Uhr 
Hilda-Apotheke Offenburg, Tel.: 0781 - 3 88 38, Hildastr. 69, 
77654 Offenburg (Oststadt)
Rohan´s Burg-Apotheke Oberkirch, Tel.: 07802 - 37 00, 
Renchener Str. 1, 77704 Oberkirch, Baden

Sonntag, 21.02.2021, 8.30 Uhr bis Montag, 22.02.2021, 8.30 Uhr
Apotheke Haaß Heimburgstraße, Tel.: 0781 - 6 67 12, 
Heimburgstr. 1, 77656 Offenburg (Albersbösch)

Seniorendienste St. Martin GmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
Pflegedienstleitung:  07805/9152-164
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-

lengasse 1, 7 7767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/4978061
•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für Mensch 

en mit Demenz  immer donnerstags von 13.00 - 16.00 Uhr
•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-

pflegeheim St. Martin
•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin von 14.30 - 

17.30 Uhr
•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-

bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6 
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Melanie Leppert, Tel. 0781 9283-4415 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Einsatzleitung: Frau Stoll Tel. 07805/59108
Dorfhelferin: Frau Streck  Tel. 07841/5779
Dorfhelferin: Frau Schmitt Tel. 07805/4979956

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de
Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

 NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de
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Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de   

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN – VORLÄUFIGE TERMINE 2021 
  
Obwohl uns Corona leider noch voll im Griff hat, hat sich 
der SVA bereits mit dem Terminkalender und möglichen 
Veranstaltungen in 2021 beschäftigt. Alle Termine sind un-
ter Vorbehalt der weiteren Pandemie Entwicklung und ob 
und in welchem Rahmen Veranstaltungen möglich sein 
werden steht noch in den Sternen. Wir fahren hier auf 
Sicht und warten die weiteren Anweisungen der Behörden 
ab. Wir werden Sie an dieser Stelle rechtzeitig über weitere 
Informationen auf dem Laufenden halten und wünschen 
weiterhin gute Gesundheit.
 
10.04.2021 - Altpapiersammlung 
13.05.2021 - Vatertagshock 
10.-13.06.2021 - Sportfest 
09.07.2021 - Generalversammlung 
30.-31.07.2021 - Sommerwies‘n 
09.-12.09.2021 - Herbstfest 
16.10.2021 - Altpapiersammlung 
_________  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 

Narrenzunft Appenweier 
DANKE! 
Wir blicken zurück auf eine „etwas andere“ Fastnacht 
2021. 
Wir hoffen, dass wir euch allen mit unseren Ideen ein biss-
chen närrische Stimmung nach Hause bringen konnten 
und ihr die Fasent@Home genauso genossen habt wie wir. 
An dieser Stelle vielen Dank für die Unterstützung am 
Schmutzigen Donnerstag bei der Bohnesupp „to go“ oder 
beim Narrespiegel@Home. Mehr als 1000 Klicks hatte un-
ser Video und über 150 Bierproben wurden angemeldet. 
Auch den kleinen Steinekünstlern gilt unser Dank. Dank 
euch strahlt die Bachmauer ganz bunt und närrisch. 62 
Kindern wurde am Rosenmontag eine närrische Kinder-
post kontaktlos zugestellt. Fast 200 Steine wurden bunt 
gestaltet! Wir werden diese in den Hof des Zunfthauses le-
gen. Wer seinen Stein wieder holen möchte, kann das gerne 
machen. Alle übrigen Steine werden die nächste Zeit den 
Hof des Zunfthauses zieren. 
  
  

Nesselried

Aus dem Rathaus

Schulanmeldung für die Grundschule 
Nesselried 

In diesem Jahr findet die Schulanmeldung in etwas ande-
rer Form statt. Alle Kinder, die im Zeitraum 01.09.2014 bis 
31.08.2015 geboren sind, sind von der Grundschule ange-
schrieben worden. Persönliche Gespräche zur Einschulung 
sollen nur in Ausnahmefällen, wie Schulbezirkswechsel 
oder Rückstellungen durchgeführt werden. Terminabspra-
chen werden telefonisch entgegengenommen. 
Sollte Ihr Kind in diesem Zeitraum geboren sein und Sie 
keine Unterlagen zur Anmeldung bekommen haben, so 
melden Sie sich bitte in der Grundschule Nesselried unter 
07805-3591. 
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Höfe- und Historienweg Nesselried

Heimatverein Nesselried e.V.

Standort

s‘Noll Heiners
(Heinrich Noll)

1824 sind mit Georg Schwab und Katharina Kiefer erste Eigentümer na-
mentlich bekannt, da sie das Anwesen ersteigerten.
Kurz darauf werden Johannes Weiß aus Tiergarten und Franziska Ruf
als Besitzer genannt. Sie stifteten 1866 das Wegkreuz, das als eines der
ältesten in Nesselried gilt.

Es trägt die Inschrift:

„Gekreuzigter Jesu Christ erbarme dich unser“
„O Schmerzhafte Mutter Maria bitt für uns“
„O Jesu nur in deinen Wunden hab ich Sünder Trost gefunden“
„Gestiftet von Johannes Weiss und seiner Ehefrau Franziska Ruf“

Das Anwesen ist ein Beispiel dafür wie sich über die Generationen die
Hofnamen veränderten.
1868 heiratete die Tochter Cäcilia Weiß Cyriak Harter aus Ödsbach.
Deren Tochter Philomena ehelichte 1907 Heinrich Noll, womit der Name
Noll Einzug auf dem Hof hielt und bis heute erhalten ist.
Es folgten dann Sohn Heinrich Noll und Anna Lott.

Heinrich Noll wurde 1967 zum Bürgermeister von Nesselried gewählt.
Er war der letzte Bürgermeister der eigenständigen Gemeinde Nessel-
ried. Denn 1971, rund 100 Jahre nach der Vereinigung von Ober- und
Unternesselried zur Gemeinde Nesselried, erfolgte die Eingemeindung
nach Appenweier. Er blieb noch bis 1975 Ortsvorsteher.

 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung am 10.02.2021 

TOP 1  Antrag von Bernhard Schneider auf Ausscheiden 
aus dem Ortschaftsrat Urloffen 

    hier: Feststellung eines wichtigen Grundes für 
das Ausscheiden gemäß § 16 Absatz 1 Ziffer 5 
GemO 

 
Ortschaftsrat Bernhard Schneider hat mit Schreiben vom 
24. Dezember 2020 den Antrag gestellt, unter Hinweis auf 
§ 16 Absatz 1 Ziffer 5 der Gemeindeordnung zum nächst 
möglichen Zeitpunkt aus dem Ortschaftsrat Urloffen aus-
zuscheiden. 

In § 16 Absatz 1 GemO ist geregelt, dass ein Bürger eine 
ehrenamtliche Tätigkeit aus wichtigen Gründen ablehnen 
oder sein Ausscheiden verlangen kann. Als wichtiger 
Grund gilt unter anderem, wenn der Bürger 
 
(Ziffer 5) anhaltend erkrankt ist. 
 
Diese Fallkonstellation liegt bei Ortschaftsrat Bernhard 
Schneider vor. 
 
Alternativ könnte Herr Bernhard Schneider sein Ausschei-
den aus dem Gremium aus Altersgründen verlangen, da er 
älter als 62 Jahre alt ist (§ 16 Absatz 1 Ziffer 6 GemO). 
 
Der Ortschaftsrat entscheidet nach §16 Absatz II darüber, 
ob ein wichtiger Grund vorliegt. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortschaftsrat stellt fest, dass bei Bernhard Schneider 
ein wichtiger Grund im Sinne des §16 Abs. 1 Ziffer 5 GemO 
vorliegt und nimmt dessen Rücktritt aus dem Gremium an. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 
OV Otteni-Hertwig möchte Bernhard Schneider ungern 
einfach so gehen lassen, ohne einige persönliche Worte an 
ihn gerichtet zu haben. 
Seit 2009 ist er, nunmehr als 11 Jahre im Ortschaftsrat Ur-
loffen, davon ist er 5 Jahre, von 2014 bis 2019, 2. Ortsvor-
steher-Stellvertreter gewesen. 
Wir wissen und darüber haben wir uns auch persönlich 
unterhalten, dass ihm diese Entscheidung nicht leichtge-
fallen ist und es ein schmerzlicher Schritt für ihn ist. 
Die Kommunalpolitik war ihm immer sehr wichtig und er 
hat die einzelnen Sachthemen sehr ernst genommen und 
immer gründlich hinterfragt und auch wenn nötig, an Ort 
und Stelle um fachlichen Rat oder um Auskunft gebeten. 
Aus persönlicher Sicht- war die Zusammenarbeit mit ihm, 
über all die Jahre äußert angenehm. Wir haben immer, bei 
allen Entscheidungen eine ganz heitliche Sichtweise be-
trachtet und offen zusammengearbeitet. Die Vorsitzende 
meine diesbezüglich, kann Sie sowohl für sich, als auch für 
den Ortschaftsrat und die ganze Verwaltung sprechen. 
OV Otteni-Hertwig spricht Bernhard Schneider für seinen 
Einsatz, auch im Namen des Ortschaftsrates Urloffen und 
der Ortsverwaltung aber auch stellvertretend für die Bür-
gerinnen und Bürger von Urloffen, ihren Dank und die An-
erkennung aus. Sie bedankt sich für seine engagierte Mit-
arbeit und das gute, soziale Miteinander. Sein Einsatz zum 
Wohle unserer Ortschaft, verdient unseren aufrichtigen 
Dank. 
Wir wünschen ihm und seiner Familie für die Zukunft, von 
Herzen alles erdenklich Gute, Zuversicht und vor allen 
Dingen sehr, sehr viel Gesundheit. 
Zum Dank und als Anerkennung überreicht die Vorsitzen-
de Bernhard Schneider ein Präsent. Bernhard Schneider 
erhält eine eingerahmte Bleistiftzeichnung mit dem Motiv 
der Ortsverwaltung Urloffen sowie eine Tasche mit dem 
Aufdruck „stark verwurzelt“ was besonders auf ihn zu 
treffe. 
Bernhard Schneider bedankt sich bei den Bürgern und 
Bürgerinnen von Urloffen, Herrn Bürgermeister Tabor, 
dem Ortschaftsrat, den Mitarbeiterinnen der Ortsverwal-
tung, dem Bauhof und der gesamten Verwaltung in Appen-
weier für das gute Miteinander und das ihm entgegenge-
brachte Vertrauen über all die Jahre, die er dem 
Ortschaftsrat angehörte. Seinem Nachfolger Oliver Braun 
wünscht er alles Gute und gutes Gelingen für seine Ent-
scheidungen. 
OR Wendelin Huschle dankt Bernhard Schneider im Na-
men des CDU Ortsverbands Urloffen für seinen unermüd-
lichen Einsatz über all die Jahre hinweg. Er bedauere diese 
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Entscheidung sehr, kann Sie aber nachvollziehen. 
ORin Schneider-Oser nannte es einen Schatz, wenn man 
jemand wie Bernhard Schneider der mit seinem Ort so 
stark verbunden ist, im Ortschaftsrat hat. Sie dankte ihm 
für sein Engagement, seine Bodenständigkeit und vor 
allem für seinen Humor, den er sich stets bewahrt hat. 
Bernhard Schneider nimmt dann im Zuhörerraum Platz. 
 
TOP 2  Ortschaftsrat Urloffen 
   Nachrücken des Ersatzbewerbers Oliver Braun 
   hier: a)  Feststellung von Hinderungsgründen für 

den nachrückenden Ortschaftsrat gem. § 
29 GemO 

          b)  Verpflichtung des nachrückenden Ort-
schaftsrats gem. § 32 Abs. 1 GemO 

a)  Gemäß § 72 GemO finden die Vorschriften für das Nach-
rücken im Gemeinderat analog für den Ortschaftsrat 
Anwendung. Wegen Ausscheiden von Ortschaftsrat 
Bernhard Schneider ist die Nachbesetzung dieses Sitzes 
erforderlich. 

 
Aufgrund des Wahlergebnisses bei der Kommunalwahl 
2019 erhält Herr Oliver Braun als nächster Ersatzbewer-
ber den frei werdenden Sitz, soweit keine Hinderungs-
gründe nach § 29 der Gemeindeordnung entgegenstehen. 
 
Herr Braun erhielt hierzu von der Verwaltung ein entspre-
chendes Schreiben mit einem Fragebogen. In dieser Selbst-
auskunft erklärte er, dass aus seiner Sicht kein Hinde-
rungsgrund für die Annahme des Mandats vorliegt. 
 
Der Ortschaftrat stellt entsprechend § 29 Absatz 5 GemO 
fest, ob ein Hinderungsgrund gegeben ist und fasst den 
förmlichen Beschluss, dass keine Hinderungsgründe vor-
liegen. 
 
b)  Im Anschluss verpflichtet die Ortsvorsteherin Herrn 

Oliver Braun als neuen Ortschaftsrat öffentlich auf die 
gewissenhafte Erfüllung seiner Amtspflichten. (§ 32 Ab-
satz 1 GemO). 

 
Beschlussvorschlag: 
1. Der Ortschaftsrat stellt fest, dass bei Herrn Oliver 

Braun als Ersatzbewerber keine Hinderungsgründe 
vorliegen, die gegen die Übernahme des Ehrenamtes 
sprechen.

2.    Verpflichtung des nachrückenden Ortschaftsrates.
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 
Die Vorsitzende nimmt sodann die Verpflichtung von OR 
Oliver Braun vor. 
Sie weist zunächst auf die Wichtigkeit und Bedeutung der 
Verpflichtung im Ehrenamt hin, ebenso weist Sie auf die 
aus dem Amt erwachsenden Pflichten hin. 
Die Verpflichtung gilt nur für das jeweilige Amt und die 
bestimmte Amtszeit. 
Als Form hierfür, ist die Verpflichtung per Gelöbnis üblich. 
Nachdem OR Braun das Gelöbnis nachgesprochen hat 
gratuliert ihm die Vorsitzende und wünscht ihm viel Freu-
de in der Kommunalpolitik –und die gewisse „glückliche 
Hand“ in seinem Ehrenamt als Ortschaftsrat! „Die Verant-
wortung, die uns übertragen ist und die wir zu tragen ha-
ben, soll unsere gemeinsame Arbeit zum Wohl unseres Hei-
matortes prägen und verbinden.“ 
Der Form entsprechend, unterzeichnet OR Braun die Nie-
derschrift mit dem Gelöbnis. 
OR Braun bedankt sich beim Gremium für seine Wahl und 
erklärt, dass es eine Ehre für ihn sei, in die Fußstapfen von 
Bernhard Schneider zu treten. 
Sodann nimmt Oliver Braun am Ratstisch Platz. 

Top 3  Bauangelegenheiten 
    Bauvorhaben: Abbruch von Garagen und Schup-

pen, Errichtung eines Einfamilienwohnhauses 
mit Einliegerwohnung und Carport, Flst.Nr. 
2887/1, Meerrettichdorfstraße 6, 77767 Appen-
weier, OT Urloffen 

   hier:  - Beratung 
     - Beschlussfassung 
 
Die Vorsitzende erläutert kurz den Sachverhalt. Sie er-
klärt, dass sich das Bauvorhaben im unbeplanten Innenbe-
reich befindet, weshalb das Einvernehmen des Ortschafts-
rats erforderlich ist. Das Anwesen mit dem geplanten 
Einfamilienwohnhaus, befindet sich im rückwärtigen Teil 
des Anwesens der Hauptstraße 31. Ein Antrag zur Grund-
stücksteilung ist bereits beim Landratsamt gestellt. Die 
Zufahrt für die Einliegerwohnung soll über die Hauptstra-
ße erfolgen und die Zufahrt für die Bauherren, soll über 
die Meerrettichdorfstraße erfolgen. 
Die Erschließung des geplanten Einfamilienhauses, soll 
ebenfalls über die Hauptstraße 31 erfolgen, weil das 
Grundstück ein Gefälle von 15% hat. 
Zwei Lagerschöpfe sollen abgerissen werden. An dieser 
Stelle soll das Einfamilienwohnhaus mit Einliegerwohnung 
und Doppelcarport, mit zwei Stellplätzen sowie einem Ab-
stellplatz für Fahrräder errichtet werden. Die baurechtlich 
geforderte Zahl, an Stellplätzen ist erfüllt. Eine Angrenzer 
Benachrichtigung wurde gemäß § 55 LBO gemacht. 
OV Otteni-Hertwig erklärt, dass noch zu prüfen ist, ob sich 
das Gebäude in die nach Art und Maß der baulichen Nut-
zung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die über-
baut werden soll, in die Eigenart der näheren Umgebung 
einfügt. Sie spricht sich für den Bauantrag aus, da wir den 
Weg ebnen für eine Wohnbebauung im Ortskern. 
OR Huschle schließt sich der Meinung der Vorsitzenden an. 
Er erachtet das Bauvorhaben als sinnvoll, da es zu einer 
Verdichtung der Wohnbebauung innerorts kommt. Bgm. 
Tabor erklärt, dass das Bauvorhaben das Umfeld aufwer-
tet und sich an die Umgebung anpasst. OR Federer möchte 
wissen, ob schon eine Zufahrt vorhanden ist. OV Otteni-
Hertwig bejaht die Frage und erklärt, dass es sich hierbei 
lediglich um einen Schotterweg handelt. OR Kiefer möchte 
wissen, ob bekannt ist ob die Angrenzer Schneider ihr 
Grundstück irgendwann auch mal bebauen wollen. Hierzu 
liegen keine Informationen vor. 

Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat stimmt dem Antrag 
auf Baugenehmigung zum Abbruch von Garagen und 
Schuppen und Errichtung eines Einfamilienwohnhauses 
mit Einliegerwohnung und Doppelcarport Meerrettich-
dorfstraße 6, Flst-Nr. 288/1 zu. 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, das Einvernehmen 
zum Bauantrag zu erteilen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 
TOP 4 Offenlage der Niederschriften 1/2021 ö 
 
Die Offenlagen der genannten Niederschriften werden von 
den Ortschaftsräten unterzeichnet. 
 
TOP 5 Bekanntgaben 
 
Die Vorsitzende gibt wie folgt bekannt: 
 
1.)  Das Ministerium für ländlichen Raum hat den ELR 

Förderantrag zur Neuordnung des Rathausplatzes und 
der barrierefreien Erschließung, mit dem Anbau der 
behinderten WC Anlage und der Abriss des Schopfes 
mit dem Anbau der Abstellräume sowie der Hoferwei-
terung gänzlich bewilligt. Dem kommunalen Projekt 
der Gemeinde sind mit dem Zuwendungsbescheid 
116.400 Euro Förderung zugesprochen worden.   
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 Gerade in den zu erwartenden schwierigen Haushalts-
jahren ist diese Unterstützung, für uns besonders 
wichtig.   
Darüber hinaus, haben ebenfalls zwei private Wohn-
projekte aus Urloffen, eine Förderzusage erhalten. 

2.)  Im November ist ein Antrag einer Bürgerin zur Auf-
stellung einer zusätzlichen Straßenlaterne im Runz-
weg 19 a, vor der Stangenbachbrücke eingegangen. Die 
Stichstraße führt zur Fuß- und Fahrradbrücke über 
den Stangenbach. Die Südseite ist nicht ausgeleuchtet 
und in den Wintermonaten ist es sehr dunkel. In der 
gesamten Stichstraße steht bisher keine Straßenlampe. 
Gemeinsam mit der Bauverwaltung wurde der Stand-
ort geprüft. Das E-Werk Mittelbaden hat ein Angebot 
zur Verlegung der Kabeltrasse und Neumontage der 
Straßenbeleuchtung in Höhe von 2425 €uro abgegeben. 
Der Vorgang ist ein Geschäft der laufenden Verwaltung. 
Der Auftrag wurde erteilt und wird vermutlich im 
März ausgeführt. 

3.)   Zur Situation im Schauenburgkindergarten in Urlof-
fen. Momentan sind 27 Kinder in der Notbetreuung. In 
der Schauenburg Schule sind 16 Schüler aus den Klas-
sen 1 und 2 - sowie 4 Schüler aus Klasse 3 und 4, in der 
Notbetreuung. Die Betreuung der Kinder gilt nach wie 
vor nur für Eltern, die eine Unabkömmlichkeitsbe-
scheinigung Ihres Arbeitgebers nachweisen. 

   Die Kinder die im Homeschooling sind, lernen nach 
wie vor über „Lernvideos“ und „Lernpakete“ die von 
ihren Klassenlehrern vorbereitet werden. 

   OR Federer hat in der letzten Sitzung die Frage zu den 
Kindergartengebühren der Monate Dezember und Ja-
nuar gestellt. Die Gebührenerhebung wurde erstattet 
bzw. ausgesetzt, sofern die Kinder nicht in der Notbe-
treuung gewesen sind. 

   Die Gemeindeverwaltung hat für unsere kommunalen 
Kindergärten, Schulen und die Verwaltung CO² Am-
peln bestellt. Diese lassen die CO² Konzentration in 
der Luft frühzeitig erkennen. Anhand der Signalfarbe 
an der Ampel, wird der Kohlendioxidgehalt angezeigt 
und demgemäß ein kontrolliertes Lüftungsverhalten 
empfohlen.  

4.)  Die Vorsitzende hat mit Herrn Ritter vom Pflegeheim 
St. Martin Urloffen, über die aktuelle Situation vor Ort 
gesprochen. Die Senioren*innen wollen alle geimpft 
werden und haben ihre Zusage zur Impfwilligkeit er-
teilt. Wenngleich das Seniorenpflegeheim seit geraumer 
Zeit bei der Koordinierungsstelle gelistet ist, so ge-
schieht momentan gar nichts. 

   Das ist eine prekäre Situation, zumal im Umkreis in 
den Pflegeheimen die Infektionszahlen sehr hoch sind. 
Aktuell sind 56 vollstationäre Seniorinnen und Seni-
oren, in unserm Seniorenpflegeheim „St.Martin“. Es 
werden Schnelltests für alle Besucher und Mitarbeiter 
durchgeführt. Montag, Mittwoch und Freitag - diese 
haben dann 48 Std. Gültigkeit. Es wäre wünschens-
wert, wenn die Anschaffung des Impfstoffes beschleu-
nigt werden würde und die Impfung vorangetrieben 
werden könnte. 

5.)   Mit den Sitzungsunterlagen wurde den Ortschaftsrä-
ten die aktuelle Personenstandsbewegung mit dem 
Stand der Einwohner zum 01.01.2021 übermittelt. 
Demnach verzeichnet Urloffen 263 Zugänge durch Zu-
züge, sowie 255 Abgänge durch Wegzug. Geburten ha-
ben wir in Urloffen, mit 36 Kinder zu verzeichnen. Ver-
storben sind in Urloffen 51 Personen. Zum 01. Januar 
2021 wohnen in Urloffen 4479 Bürger*innen. 

6.)  „Papstbank“ vor der Mariengrotte in Zimmern wurde 
runderneuert! 

   Bei der Sitzbank vor der Mariengrotte bei der Wall-
fahrtskirche, handelt es sich um eine „offizielle Papst-
bank“ zum Besuch von Papst Benedikt XVI, im Jahr 
2011 in Freiburg. Die Bank wurde 2011, von Martin 
Trautmann den Bürger*innen, gespendet. Aufgrund 

ihres Alters, war sie unansehnlich und verwittert. Dan-
kenswerterweise hat Martin Trautmann die Renovie-
rung der „Papstbank“ wieder gespendet. Sie wurde 
nun wiederhergerichtet und lädt die Besucher zum 
Verweilen vor der „Mariengrotte“ beim Kirchlein in 
Zimmern ein. Im Namen des Ortschaftsrates Urloffen, 
hat sich die Vorsitzende bei Martin Trautmann, für die 
Spende bedankt. 

7.)   Zwei Kellerräume in der Ortsverwaltung in Urloffen 
wurden aufgewertet. Bisher war in den Räumen ein 
hügeliger Naturboden aus Lehm. Dieser wurde nun 
von Hand geebnet und ordentlich gepflastert. An den 
Wänden wurden Regale aufgestellt. Es gibt nun Lager-
raum für die Lichterketten, Beleuchtung, Stromkabel 
und allerlei Dekoration aus dem Ort. 

8.)  Das Gebäude der Freiwilligen Jugendfeuerwehr und 
des Musikvereins Urloffen, ist aufgeschlagen. Die Ju-
gendfeuerwehr und der Musikverein Urloffen arbeiten 
nun in Eigenleistung an dem Gebäude weiter. Die Tra-
pezblecheindeckung mit Dämmung ist bereits erfolgt. 
Diese Woche sollen die Tore geliefert werden. Danach 
werden an der Außenfassade die Putzträger aufge-
bracht.  

9.)  Im Augenblick ist OV Otteni-Hertwig in Kontakt mit 
der Skatecommunity in Urloffen. Den Skatern war es 
ein Anliegen die Sitzecke unter dem Dach zu pflastern. 
Der bisherige Belag mit Bergsand blieb ständig an den 
Rollen hängen und erhöhte die Sturzgefahr. Mitarbei-
ter des Bauhofes haben den Platz nun ordentlich ge-
pflastert. 

   Des Weiteren kam der Wunsch nach einer neuen „Fun-
box“ einem sogenannten „manual Pad“. Über den Ge-
meindehaushalt hat die Ortsverwaltung in 2021 keinen 
finanziellen Spielraum. Es besteht die Möglichkeit auf 
eine Förderung der Sparkassen Regionalstiftung. OV 
Otteni-Hertwig hat den Skatern die Unterstützung 
durch die Gemeinde zugesagt und bereits mit der 
Sparkasse Kontakt aufgenommen. Der Antrag kann 
allerdings nicht direkt über die Jugendlichen abge-
wickelt werden. Darüber hinaus würde Sie im Früh-
jahr-Sommer, gerne in den Dialog mit der Skatercom-
munity gehen, unter dem Motto „Jugend für Urloffen“. 
Die Jugendlichen haben dafür bereits großes Interesse 
bekundet. 

10.)  Zur Fastnacht in Urloffen: Hier hat die Vorsitzende 
noch einmal dazu aufrufen, die Urloffener Narrenver-
eine zu unterstützen. Melden Sie regen Gebrauch bei 
den „to go“ Aktionen am Schmutzigen Donnerstag 
und Fastnachtssonntag an. Sie unterstützen damit die 
örtlichen Vereine. 

11.)  Die Baustelle in der Mattenstraße für den Neubau ei-
ner Trafostation für die Kläranlage, hat sich zum einen 
Corona bedingt, sowie wegen Lieferengpässen verzö-
gert. Bei der Tiefbaumaßnahme zur Verlegung der Nie-
derspannungshauptverteilung müssen mehrere Kom-
ponenten eingebaut werden, Schalter, neue Kabel etc. 
Zum anderen ist der Grundwasserspiegel, aufgrund 
der langanhaltenden schlechten Wetterlage sehr hoch. 
Das Überlandwerk Mittelbaden wird sobald das Wet-
ter besser ist, weiterarbeiten. 

12.)  Im Moment sind die Pegelstände am Rench-Flut-Ka-
nal und DKW Kanal sehr hoch. Aus der Bevölkerung 
kam die Befürchtung, dass der Rench-Flut-Kanal ge-
flutet werden muss. Die Pegelstände werden regelmä-
ßig vom Amt für Wasserwirtschaft überwacht. Die Ab-
flussleistung ist in Ordnung. Des Weiteren haben wir 
momentan im nördlichen Urloffener Wald, aufgrund 
des langanhaltenden Regens, Hochwasser. Hier han-
delt es sich um „Eigenwasser“. Das Wasser muss sich 
bei uns verteilen, denn ansonsten kommt es zu einer 
Stauung im DKW Kanal und im Rench-Flut-Kanal. 
Die Drosselklappen im Wald werden erst geöffnet, 
wenn der DKW-Pegel wieder absinkt.   
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Des Weiteren haben wir auf unserer Gemarkung in 
Urloffen, im Gewann Holchen, Hürben und in der 
Mührig ein Rückhaltebecken. 

13.)  Eine weitere Frage in der letzten Sitzung war, ob es 
eine Bauverpflichtung für Privatgrundstückbesitzer 
im Runz II gibt. Herr Brudsche hat dies im Nachgang 
geprüft. Auf den Grundstücken, die nach der Umle-
gung wieder an die Eigentümer zugeteilt wurden, ist 
keine Bauverpflichtung vereinbart. Diese Eigentümer 
haben Grundstücke in die Umlegung eingebracht. Bei 
den Grundstücken die von der Gemeinde an Dritte 
verkauft wurden, wurde im Kaufvertrag eine Bauver-
pflichtung von 3 Jahren vereinbart. 

14.)  Im Nachgang zum Bauantrag in der Schulstraße 25, 
der in Offenlage war, wurde eine Tischvorlage nachge-
reicht. Eine Ortschaftsrätin hat beanstandet, dass im 
schriftlichen Teil des Mehrfamilienhauses, 6 Stellplät-
ze aufgeführt waren. Im zeichnerischen Teil haben die-
se gefehlt. Diese wurden vom Bauherren, nunmehr um 
2 Stellplätze auf 6 Stellplätze ergänzt. 

 
  

Liebe Närrinnen und Narren,  
leider mussten wir dieses Jahr auf unsere klassischen und 
unterhaltsamen Fastnachtsveranstaltungen verzichten, je-
doch ist die Fastnacht in Urloffen dank Eures Engage-
ments nicht ganz ausgefallen! 
Die ein oder andere kreative Idee von Euch hat Anlass zum 
Frohsinn gegeben und für närrischen Spaß in unserem 
Meerrettichort gesorgt. 
Ich habe mich gefreut, dass trotzdem einige närrische Ge-
sten an den Stangenbachbrücken, im Ortsetter, in den pri-
vaten Gärten und an der Ortsverwaltung sowie den sozia-
len Medien gezeigt wurden. 
Herzlichen Dank im Namen aller an den Narrenverein 
„Zimmeria Hornussia“, die Narrenzunft der „Meerrettich-
dämonen“, die Zunft der „Stangenbachhopser“ und der 
Zinkengruppe „Burlachei“! 
Wir freuen uns schon jetzt sehr besonders auf die närrische 
Fastnacht 2022! 
  
Ortsverwaltung Urloffen 
Pamela Otteni-Hertwig  

Vereinsmitteilungen

ASV Urloffen 
ASV-Jugend mit Kuchenverkauf aktiv vor EDEKA-Decker 
Da unsere Jugendringer aktuell immer noch nicht auf die 
Matte können, aber ein gemeinsames Miteinander im Ver-
ein sehr wichtig ist, haben sich Vorstandsmitglied Sven 
Kiefer und die Jugendleitung des ASV Urloffen etwas Be-
sonderes einfallen lassen. 

Mit einem Kuchenverkauf vor den EDEKA-Lebensmittel-
märkten der Familie Decker in Zimmern (am 20.02.) und in 
Appenweier (am 27.02.) startet die Jugendabteilung der 
ASV Urloffen in dieses Ringerjahr 2021. 
  

KUCHENVERKAUF
DER ASV URLOFFEN JUGEND

SAMSTAG, 20.02.21

VOR EDEKA DECKER

ZIMMERN

9.00 UHR - 16.00 UHR

SAMSTAG, 27.02.21

VOR EDEKA DECKER

APPENWEIER

9.00 UHR - 16.00 UHR

selbstgebackene Kuchen

  
Unterstützen Sie unsere Jugendarbeit und genießen Sie 
unsere große Auswahl an Kuchen und Torten. Die Jugend 
des ASV Urloffen dankt es Ihnen. 
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Vorankündigung: 
Ringer des ASV Urloffen bieten Neuauflage des Urloffener 
Gaumenschmauses 
  

MEERRETTICH
mitRindfleisch,

Kartoffeln,Sauerkraut

TO GO

ASV URLOFFEN präsentiert:

Scharfe Wurzel von

starken Männern & Fra
uen!

Sonntag 07.03.2021
von 11.00 Uhr bis 14.30 Uhr

Abholung im „Drive in“ an der Atheltenhalle
77767 Urloffen, Gewerbestraße 9

Nur gegen Vorbestellung!
Vorbestellungen bis 01.03.2021 auf

www.asvurloffen.de, mail@asvurloffen.de
oder 07805/9120882 oder 07805/912635

Telefonische Bestellungen möglich am
Samstag, 20.02.2021 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Samstag, 27.02.2021 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

11,50 €
Portion

  
Am 07. März 2021- Meerrettich TO GO -  bedeutet, sich das 
leckere Meerrettichessen für sich oder für die ganze Fami-
lie beim ASV Urloffen abzuholen. 
Jede Bestellung verschafft euch einen besonderen Genuss 
und zusätzlich unterstützt Ihr damit unseren Verein. 
Telefonische Vorbestellungen (07805 9120882 oder 07805 
912634) bis 01.03.2021 oder per Email an den ASV Urlof-
fen. 
Noch schneller und einfacher geht es unter https://www.
asvurloffen.de/meerrettich auf unserer Homepage. 
Wir sagen schonmal Danke für alle Unterstützer und wün-
schen einen guten Appetit 
Ihr ASV Urloffen 
  

 
Arbeitskreis Urloffener Ortsgeschichte 

informiert: 
Seit vier Jahren nutzt unser Verein die Gelegenheit, die Be-
völkerung an „Kiächel-Sunndi“ in Urloffens Vergangen-
heit eintauchen zu lassen. Mit Vorträgen, wie „1000-Jahr-
feier in Urloffen“, „Die früheren Kapellen in Urloffen“, „Die 
Geschichte des Urloffener Rathauses“ und „Die Morde in 
Urloffen“ haben ein jährlich steigendes Interesse an un-
seren Themen gezeigt. So mussten im vergangenen Jahr 
noch fremde Stühle beigeschafft werden, um allen Besu-
chern im Bürgerzentrum einen Sitzplatz bieten zu können. 
Leider muss unser geplanter Vortrag an „Kiächel-Sunndi“ 
2021 wegen der Pandemie ausfallen. Wir bedauern dies 
sehr, sind jedoch zuversichtlich, den Vortrag über die Ge-
schichte der ehemals 16 Urloffener Gaststätten im näch-

sten Jahr präsentieren zu können. Und so werden wir auch 
weiterhin an Urloffens Geschichte arbeiten und hoffen, 
dass wir Sie beim Meerrettichfest 2021 wieder mit einer 
Fotoausstellung im Bürgerzentrum erfreuen dürfen. Blei-
ben Sie gesund. 
Siegfried Spengler, Vorsitzender 

Zunft der Stongebach-Hopser vom 
Meerrettichdorf Urloffen e.V. 

DANKE für diese besondere Kampagne!

Der Aschermittwoch ist vorbei und hinter uns liegt eine 
einmalige und ganz besondere Zeit!

Trotz der Absagen von gewohnten Narrenabenden, Umzü-
gen und vor allem der Geselligen Zusammenkünften hat 
uns diese Fasent ganz neue wege für unsere ganz eigene 
Dorffasent aufgezeigt und ermöglicht.

So konnten wir erstmals am Dreikönigstag die Kampagne 
„Einschnellen“ und gaben den Startschuss für unser erstes 
„Narrenbäumle-Gewinnspiel“ welches am SchmuDo mit 
40 Eingesendeten Bildern erfolgreich zu Ende ging.

Des weiteren haben wir erstmals die „Zinkebrugg“ När-
risch dekoriert und einen Abschnitt der Hauptstraße mit 
Narrenbesen verschönert.

Der Schmutzige Donnerstag war in seiner besonderheit 
ein wahrlich schöner Narrentag, welcher mit einem 
Klammheimlichen Narrenbaumstellen durch den Bauhof 
und einer Absolut Corona-Konforme Schlüsselübernahme 
durch die beiden Vorsitzenden des Nv Zimmeria-Hornus-
sia und uns Stongebach-Hopsern begann und mit dem 
„Karbatschenschnellen“ für unsere Senioren mit allem 
Abstand dennoch viel Freude bereitete.
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Der Höhepunkt für uns war ohne Zweifel der über alle 
Maße erfolgreiche „Närrische Backwarenverkauf“ in der 
Adler Stube am Fasentsonntag und die Grandiose Reso-
nanz daraus.

Ein Virtuelles Geldbeutelwaschen am Dorfbrunnen schloss 
dann am Aschermittwoch diese Kampagne gebührend ab.

An dieser stelle wollen wir allen Beteiligten Mitglieder un-
serer Zunft, den Menschen aus dem Ort, der Gemeinde und 
seiner Vertreter, aller Institutionen, der Geschäftswelt und 
vor allem den anderen Narren der Gemeinde recht herzlich 
Danken.

Ich wünsche uns allen, dass wir im kommenden Jahr wie-
der eine etwas Normalere Fasent erleben dürfen bei der 
wir aber viele Projekte und Umsetzungen aus dieser Pan-
demie-Fasent für die Zukunft mitnehmen und weiter ver-
folgen können.

Bleibt Gesund, die nächste Fasent kommt bestimmt!

Ein letztes leises
STONGEBACH-NARRO!

Für die Zunft
Für den Zunftrat
Für die Mitglieder

Joel Belmonte
Oberzunftmeister

Narrenverein Zimmeria  
Hornussia Urloffen 1960 e.V.  

Aktion der bunten Steine 
Wir freuen uns sehr, dass ihr mit euren vielen Steinen ge-
zeigt habt, dass ihr gerne Fastnacht mit uns feiern wollt! 
Nächstes Jahr feiern wir hoffentlich wieder zusammen!
Wenn ihr eure schönen Steine als Erinnerung zurückhaben 
möchtet, könnt ihr diese bis zum 28.02.2021 wieder abho-
len. 

Der Narrenverein Zimmeria Hornussia Urloffen sagt Dan-
ke!
Ein bisschen Fastnacht konnten wir Narren machen – 
wenn auch völlig anders als sonst.
Wir bedanken uns ausdrücklich bei
-  dem Ordnungsamt Appenweier für die gute Zusammen-

arbeit und den Beistand bei der Bewältigung immer neu-
er Verordnungen

-  unserer Ortsvorsteherin Pamela Otteni-Hertwig und den 
Damen der Ortsverwaltung für die Unterstützung und 
die kreative Mitarbeit

-  dem Förster und den starken Männern vom Bauhof ohne 
die kein Narrenbaum möglich gewesen wäre

-  jedem einzelnen Kind, das einen Stein vor unseren Nar-
renkeller gelegt hat

-  den Machern des Narrenblatts, Bernd und Elena, für ihre 
unermüdliche Arbeit

-  den Organisatoren von „SchmuDo to go“, Katharina und 
Yvon, die in vielen Stunden Arbeit mit der Zuarbeit zahl-
reicher Mitglieder eine wunderbare Fastnachtsbox für 
zuhause zusammengestellt haben

Besonderer Dank gilt unseren aktiven Mitgliedern und 
Angehörigen der Vorstandschaft, die ermöglichten, dass 
wir dieses besondere Jahr mit guten Ideen und Tatkraft auf 
Abstand bewältigen konnten. 
Wir hoffen auf eine „normale“ Fastnacht 2022 und wün-
schen gute Gesundheit! 
Zimmeria Helau!
Hornussia du Au!
  

Kirchliche
Mitteilungen

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819 
  
Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Livestream 
Für den Gottesdienst musst du dich über die Homepage 
anmelden und bitte das Schutzkonzept beachten. 
Wir freuen uns auf DICH!
Weitere Infos agape-kirche.de 
 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in Rebekka Bruder, Tel.: 07805-918423 
bruder@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
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Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen: 
Mo, Do, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
  
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  
TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 
Ein Stück meines Herzens zum Valentinstag 
Einen herzergreifenden Gottesdienst erlebten die Besu-
cher des Gottesdienstes am Valentinstag in Ebersweier. 
„Mir hat der Gottesdienst und besonders die Musik und 
das Märchen sehr gut gefallen!“ hieß es in den spontanen 
Rückmeldungen.
In den abendlichen Gottesdienst führte Carlos Gardels 
Tango: „El dia que me quieras“ ein, den Rolf Lehmann auf 
seiner Gitarre zusammen mit Stephan Thüsing (Klarinet-
te) spielten. Die sehnsuchtsvolle Poesie zum Tango trug 
Elke Laible gekonnt im spanischen Original vor. 
Die Felder und mannigfaltigen Sprachen der Lieben fan-
den ihren Ausdruck in den prägnanten Schriftlesungen. 
Iris Straßer-Müller, Bianca Danner und Anna Thüsing, die 
den Gottesdienst gesanglich bereicherten, spannten den 
biblischen Bogen der Liebe vom Hohenlied bis zum Johan-
nisevangelium. Liebe bedeutet, ein Stück seines Herzens 
zu verschenken, auch wenn manchmal Narben übrig blei-
ben. Dies tat in eindrücklicher Weise die Märchenerzähle-
rin Katrin Bamberg, als sie das Märchen vom schönsten 
Herzen frei erzählte. Seinen berührenden Abschluss fand 
der von Musik und Poesie geprägte Gottesdienst, als nach 
dem Segen das junge Geschwisterpaar Judith und Jere-
mias Kessler auf Klarinette und Kontrabass „Guten 
Abend, gute Nacht“ spielten. 

Gottesdienst zum Valentinstag in Ebersweier
 
„Märchen trifft Bibel. Wenn aus Worten Wahrheit wird.“
Fastenimpulse per Newsletter
Märchenhaft schöne Geschichten gibt es in der Bibel. 
Wahrheit und lebensnahe Symbole verbergen sich hinter 
den Erzählungen im Märchen. Die Märchenerzählerin Ka-
trin Bamberg und Pastoralreferent Stephan Thüsing ha-
ben sich zusammengetan, um auf die Schrittexte der Fa-
stenzeit neu zu hören – im Resonanzraum von Märchen aus 
älterer und jüngster Vergangenheit. Neu erzählt und mitei-
nander in Beziehung gesetzt, können sie uns zu „Erinne-
rungsstücken“ und Wegbegleitern durch die Vorberei-
tungszeit auf Ostern hin werden. Auf der Homepage: www.
appenweier-durbach.de  können Sie sich anmelden, um 
den wöchentlichen Newsletter kostenfrei zu beziehen. 

„Sammle meine Tränen, Gott, in einem Krug!“ (Psalm 56)
Goldspuren in den Brüchen Deines Lebens
Bußfeiern in der Fastenzeit

Die Goldreparatur „Kintsugi“ aus Japan macht es an-
schaulich: Die Bruchstellen einmal nicht kaschiert, son-
dern vergoldet. Dann zeigen sie: Ich bin gebrochen an ver-
schiedenen Stellen. Es hat Mühe und Zeit gekostet, wieder 
ganz, wieder heil zu werden. Aber genau das macht mich 
einzigartig und kostbar!

Herzliche Einladung zur Bußfeier: „Goldspuren in den 
Brüchen Deines Lebens“:

Am Di 23. Februar um 18:30 Uhr in Urloffen, St. Martin &
Am Di 21. März um 18:30 Uhr Uhr in Ebersweier, Hl. Kreuz 
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ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

HERZLICHE EINLADUNG ZUR FASTENAKTION  
der kath. Jugendbüros Offenburg und der Kirchengemein-
de Appenweier-Durbach. 

40 Tage, 8 Briefe, 16 Impulse für Kinder und Jugendliche 
zusammen mit interaktiven Elementen und gemeinsamen 
Spaßfaktor. Lasst euch überraschen was sich hinter dem 
Motto „Was geht up ?“ versteckt und wir sind gespannt auf 
eure Rückmeldungen. Gerne könnt ihr die Themen/ die 
Aktionen auch aufgreifen und z.B. für eure (digitalen) 
Gruppenstunden nutzen oder an eure Gruppenkinder wei-
terleiten. Wir freuen uns auf eure Anmeldung unter 
www.appenweier-durbach.de/jugend/newsletter ! 

KJ Foto: KJ
 

GOTTESDIENSTE  
Liebe Gemeinde! 
Auch weiterhin gelten die bisherigen Maßnahmen zum 
Schutz vor einer weiteren Ausbreitung des Corona-Virus, 
die Kontaktbeschränkungen im privaten Bereich wurden 
zum 11. Januar sogar noch einmal verschärft. So gelten 
auch weiterhin Ausgangsbeschränkungen bzw. Aus-
gangsperren und damit verbunden die unbedingte Einhal-
tung aller Abstands- und Hygienevorschriften. 
  
Zur Maskenpflicht: 
Verpflichtend ist das Tragen eines medizinischen Mund-
Nase-Schutzes, auch während des Gottesdienstes. Dazu 
zählen OP-Masken, FFP2-Masken und solche vergleich-
barer Standards, vgl. § 1i Corona-VO. Für Kinder von 6 bis 
einschließlich 14 Jahren ist auch eine nicht-medizinische 
Alltagsmaske zulässig, jüngere Kinder sind von der Mas-
kenpflicht befreit. 
Während des liturgischen Dienstes kann die Maske weiter-
hin abgenommen werden. 
Die Gemeinde darf nicht singen. Wer in irgendeiner Weise 
Krankheitssymptome einer möglichen Infektion mit dem 
Corona-Virus zeigt, darf nicht am Gottesdienst teilneh-
men; die Anzahl der Plätze sind abhängig von der Größe 
unserer Kirchen und der vorhandenen Sitzplätze begrenzt 
und entsprechend gekennzeichnet; den Anweisung der 
Ordnerinnen ist Folge zu leisten. Die Kontaktnachverfol-
gung muss gewährleistet sein. Dazu liegt in der Kirche das 
Kontaktformular zum Ausfüllen aus, das Sie auch auf un-
serer Homepage zum Downloaden finden. Ich bitte Sie, 
sich an die Vorgaben zu halten und lade Sie, auch die Got-
tesdienstangebote im Fernsehen oder Internet zu nutzen. 
Pfarrer Thomas Dempfle 
  
PERU – PARTNERSCHAFT: 
Am 27. Februar findet um 18.30 Uhr ein Livestream-Got-
tesdienst aus dem Freiburger Münster anlässlich des Jah-
restags der Partnerschaft mit Peru statt. Dieser wird über 
die Homepage der Erzdiözese und via Facebook auch nach 
Peru übertragen. Am 28. Februar wird um 16.30 Uhr deut-
scher Zeit ein Livestream aus Cusco via Facebook übertra-
gen. Diese Gottesdienste sollen – angepasst an die Pande-
mie-Lage – den Jahrestag in Erinnerung rufen, zugleich 
auch die eigentliche Grundlage der Partnerschaft: das ge-
meinsame Gebet. 
  
FIRMUNG 2021 
In diesem Jahr feiern wir voraussichtlich am 12., 13. oder 
14. November in unserer Seelsorgeeinheit die Firmung. 
Dazu sind alle Jugendlichen eingeladen, die in der Zeit-
spanne vom 01.10.2005 bis zum 30.09.2007 geboren oder 
älter sind und in der katholischen Kirche die Taufe emp-
fangen haben oder dies noch möchten. 
Die Jugendlichen erhalten im März einen Brief mit der 
Einladung zur Firmvorbereitung und den ersten Terminen. 
Sollten Sie keinen Brief erhalten, wenden Sie sich bitte an 
eines unserer Pfarrbüros. 
Firmvorbereitung will die Jugendlichen auf ihrem Weg zu 
selbstverantwortlichen und selbstständigen jungen Men-
schen begleiten und das in einem Umfeld, indem sie sich 
ausprobieren und austesten können. Daher ist die Firm-
vorbereitung auch möglichst frei angelegt, damit sich die 
Jugendlichen ihren Bedürfnissen entsprechend auf die Fir-
mung vorbereiten können. Im Mittelpunkt der Vorberei-
tung stehen neu gestaltete, kreative und erlebnisorientierte 
Workshops und Jugendgottesdienste, die sich an den zen-
tralen Themen unseres Glaubens orientieren. 
Firmvorbereitung wird lebendig durch Menschen, die sich 
mit ihren Erfahrungen und Fähigkeiten einbringen und 
Lust haben, diese weiterzudenken und mitzugestalten: 
Haben Sie Lust sich mit Ihren Erfahrungen und Fähigkei-
ten in die Gestaltung der Firmvorbereitung, einzubringen? 
Sie mit Ihren Ideen zu gestalten? Entweder bei der Pla-
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nung und Durchführung eines oder mehrerer Workshops, 
der Jugendgottesdienste oder mit eigenen Ideen? Dann 
melden Sie sich gerne bei: 
Rebekka Bruder, Gemeindereferentin 
Tel: 07805-918423 
Threema-ID: R8B2T5RJ 
Mail: bruder@appenweier-durbach.de 

RB Foto: RB

Ü-30 GOTTESDIENST PER VIDEO 
„Auf das Leben – in all seinen Facetten“ 
Am 27. Februar lädt das Dekanat Offenburg-Kinzigtal um 
19 Uhr zum nächsten Ü-30 Gottesdienst per Video über die 
Plattform Zoom ein. 

Bernd Gehrke aus Freiburg wird diesen Gottesdienst mit 
uns feiern, mitgestaltet von der Gruppe Le Chajim. Sie 
brauchen ein Smartphone oder Tablet, besser einen Laptop 
oder Computer (mit Lautsprecher, Mikrofon und Kamera, 
was die meisten Laptops haben), ganz zur Not geht ohne 
Bild auch ein Telefon. Und schwer ist es nicht! Die Zu-
gangsdaten und eine ausführliche Anleitung finden Sie auf 
der Homepage: www.kath-dekanat-ok.de. Da wird dann 
auch ein Ansprechpartner für technischen Fragen benannt 
sein. Und Sie brauchen etwas, womit Sie auf das Leben Ihr 
Glas erheben können, d.h. ein Glas und etwas, was Sie da-
hinein einschenken können während des Gottesdienstes. 
Wer mitfeiern will, locke sich am Samstag, 27.2., ab 18.30 
Uhr mit den Zugangsdaten ein. Wer zum ersten Mal an ei-
ner Videokonferenz teilnimmt bzw. Zoom benutzt, wähle 
sich bitte eher früher ein. Für alle starten wir dann um 19 
Uhr mit dem Gottesdienst. 
Lassen Sie sich überraschen!  

APPENWEIER + NESSELRIED

KATHOLISCHE FRAUENGEMEINSCHAFT APPEN-
WEIER 
Wie immer zu Beginn eines Jahres wollen wir der Verstor-
benen unserer Gemeinschaft gedenken. 
Wir tun dies im Gottesdienst am Freitag, 26. Februar um 
18.30 Uhr. Besonders denken wir an die Frauen, die im ver-
gangenen Jahr von uns gegangen sind. 
Es sind dies: Erna Rogowski, Elisabeth Wiedemer, Theresia 
Bonath, Johanna Lechleiter, Theresia Stettenbenz, Paula 
Wagner, Maria Wiedemer (Montlouisring), Christa Roth 
(im Januar 21) 
Mögen sie in Frieden ruhen. 
  
DIE LEBENDIGE ROSENKRANZGRUPPE 
Interessierte sind weiterhin eingeladen, in die Lebendige 
Rosenkranzgruppe miteinzusteigen. 
Kontakt: Silke und Klaus Bruder, (07805) 916 70 04 

SB Foto: SB
 

DURBACH + EBERSWEIER

GEBETSPATENSCHAFT FÜR DIE ERSTKOMMUNION-
KINDER 
IN DURBACH UND EBERSWEIER GESUCHT! 
Liebe Gemeindemitglieder, 
in Durbach und Ebersweier haben sich 20 Kinder auf den 
Weg gemacht um sich auf die Erstkommunion vorzuberei-
ten. Vielleicht haben sie schon das Plakat mit den Kindern 
in der Kirche entdeckt. Für diese Erstkommunionkinder 
suchen wir Gebetspaten. 

GEBETSPATE – WAS IST DAS? 
Ein Gebetspate ist ein Gemeindemitglied, das sich vor-
nimmt, ein bestimmtes Erstkommunionkind regelmäßig in 
der Zeit bis zur Erstkommunion (aber gerne auch danach) 
in sein Gebet einzuschließen. Sie können hierzu ein eige-
nes Gebet formulieren oder auch einfach bei Ihrem Gebet 
an das Kind denken und Gott bitten, dieses Kind auf sei-
nem Weg zur Erstkommunion zu begleiten. 
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Es geht bei der Gebetspatenschaft ausschließlich um eine 
Begleitung im Gebet; nicht um Geschenke und persönliche 
Kontakte oder Verpflichtungen. 
Vor dem Plakat haben wir ein kleines Körbchen mit den 
Namen der Kinder stehen, wir würden Sie bitten den Na-
men eines der Kinder zu ziehen und dieses Kind und seine 
Familie in den kommenden Wochen und Monaten durch ihr 
persönliches Gebet zu begleiten. Mit den Gebetspaten-
schaften bringen wir zum Ausdruck, dass die Erstkommu-
nionkinder zu unserer Gemeinschaft gehören und dass wir 
darauf vertrauen, dass Gott diese Kinder auf ihrem Weg 
begleitet. 
Herzliche Einladung! Seinen Sie dabei und begleiten Sie 
die Kommunionkinder auf Ihrem Weg mit Ihrem Gebet! 
Dafür Ihnen ein herzliches Dankeschön. 
  
NEUE KIRCHENBANKPOLSTERUNG 
In der ersten Dezemberwoche wurden unsere neue Kir-
chenbankpolsterung geliefert und in der Kirche ausgelegt. 
Nachdem sich die alten Sitzkissen in der Pfarrkirche St. 
Heinrich in Durbach nach vielen Jahrzehnten begannen, in 
ihre Einzelteile aufzulösen und auch nicht mehr zu reini-
gen waren, wurden diese bereits vor der Corona-Krise ent-
sorgt. Der Stiftungsrat hat auf Vorschlag des Gemeinde-
teams einer neuen qualitativ sehr hochwertigen neuen 
Kirchbankpolsterung zugestimmt. Das Investitionsvolu-
men für diese Ersatzbeschaffung beträgt ungefähr 15.000 
Euro. Um diesen Betrag finanzieren zu können, sind wir 
allerdings auch auf die Spendenbereitschaft unserer Kir-
chenmitglieder angewiesen. Wer einen kleinen oder größe-
ren Beitrag dazu leisten kann und will, kann diesen auch 
weiterhin auf unser Konto bei der Sparkasse Offenburg 
überweisen. Stichwort: Kirchenpolster Durbach. Auch 
Barspenden sind herzlich willkommen. Gerne stellen wir 
auf Wunsch auch eine Spendenbescheinigung aus. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle aber auch al-
len, die unser Projekt bereits bisher unterstützt haben. Wir 
haben uns bis jetzt über Spenden in Höhe von ca. 2000 
Euro freuen dürfen. Vergelt’s Gott! 
Pfarrer Thomas Dempfle 
Unsere Bankverbindung: 
Bitte, auf der Überweisung die ganze Adresse oder zumin-
dest die Straße noch dazu angeben. Vielen Dank. 
Röm. Kath. Kirchengemeinde Appenweier-Durbach 
Betreff: Kirchenbankpolsterung St. Heinrich 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
 

URLOFFEN + ZIMMERN

WORTGOTTESDIENST IN DER FASTENZEIT 
Am Sonntag, 7. März, wird um 10:30 Uhr ein Wortgottes-
dienst in Urloffen in der Pfarrkirche St. Martin stattfinden. 
Dieser wird von dem Gemeindeteam sowie von Heidi und 
Gerald Doll vorbereitet. 
Bitte unterstützen Sie unser Ehrenamt und feiern mit uns 
diesen Wortgottesdienst in der Fastenzeit. 
Ihr Gemeindeteam St. Martin 
  
GEBETSPATENSCHAFT FÜR DIE ERSTKOMMUNION-
KINDER 
IN URLOFFEN GESUCHT! 
Liebe Gemeindemitglieder, 
in Urloffen haben sich 17 Kinder auf den Weg gemacht um 
sich auf die Erstkommunion vorzubereiten. Vielleicht ha-
ben sie schon das Plakat mit den Kindern in der Kirche 
entdeckt. Für diese Erstkommunionkinder suchen wir Ge-
betspaten. 

GEBETSPATE – WAS IST DAS? 
Ein Gebetspate ist ein Gemeindemitglied, das sich vor-
nimmt, ein bestimmtes Erstkommunionkind regelmäßig in 
der Zeit bis zur Erstkommunion (aber gerne auch danach) 
in sein Gebet einzuschließen. Sie können hierzu ein eige-
nes Gebet formulieren oder auch einfach bei Ihrem Gebet 
an das Kind denken und Gott bitten, dieses Kind auf sei-
nem Weg zur Erstkommunion zu begleiten. Es geht bei der 
Gebetspatenschaft ausschließlich um eine Begleitung im 
Gebet; nicht um Geschenke und persönliche Kontakte 
oder Verpflichtungen. 

WARUM GEBETSPATEN? 
Wir alle wissen, was für ein schönes Gefühl es ist, wenn 
jemand an uns denkt, etwas Besonderes ist es dann, wenn 
diese Person auch noch für uns betet. Eine Gebetspaten-
schaft ist eine gute Möglichkeit, sich recht flexibel in das 
Gemeindeleben einzubringen. Mit dieser Gebetspaten-
schaft durch Mitglieder der Gemeinde möchten wir den 
Kindern ein Gefühl dafür geben, Teil unserer Gemeinde zu 
sein. Für die Kinder ist es etwas Besonderes zu wissen: Da 
gibt es in der Gemeinde einen Menschen, der an mich 
denkt, der weiß, dass es mich gibt und er betet sogar für 
mich. 

WIE WERDE ICH GEBETSPATE? 
Vor dem Plakat haben wir ein kleines Körbchen mit den 
Namen der Kinder stehen, wir würden Sie bitten den Na-
men eines der Kinder zu ziehen und dieses Kind und seine 
Familie in den kommenden Wochen und Monaten durch ihr 
persönliches Gebet zu begleiten. Mit den Gebetspaten-
schaften bringen wir zum Ausdruck, dass die Erstkommu-
nionkinder zu unserer Gemeinschaft gehören und dass wir 
darauf vertrauen, dass Gott diese Kinder auf ihrem Weg 
begleitet. 
Herzliche Einladung! Seinen Sie dabei und begleiten Sie 
die Kommunionkinder auf Ihrem Weg mit Ihrem Gebet! 
Dafür Ihnen ein herzliches Dankeschön. 
  
HANDYSAMMELAKTION WIRD IN URLOFFEN BIS 
OSTERN VERLÄNGERT 
Wer noch alte Handys hat, darf sie gerne abgeben. 
In der Kirche in Urloffen steht die dafür vorgesehene Box. 
Das Gemeindeteam bedankt sich für Ihre Mithilfe. 
  
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen  
A  Appenweier (28 Plätze) 
D  Durbach (58 Plätze) 
E  Ebersweier (40 Plätze) 
N  Nesselried (32 Plätze) 
U  Urloffen (76 Plätze + 30) 
  
  
SAMSTAG, 20.2.  
18.30 U MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 21.2. 1. Fastensonntag  
L1: Gen 9,8-15L2: 1 Petr 3,18-22 / Ev: Mk 1,12-15  
  9.00 A MESSFEIER  
10.30 E MESSFEIER  
  
DIENSTAG, 23.2. Hl. Polykarp  
18.30 D Rosenkranzgebet  
18.30 U  Bußfeier “Sammle meine Tränen, Gott, in ei-

nen Krug!” (Psalm 56)  
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MITTWOCH, 24.2. Hl. Matthias  
18.00 N Rosenkranzgebet  
18.30 N  MESSFEIER im Gedenken an die Erstkom-

munionkinder und ihre Familien  
19.00 U  Bußgottesdienst für die Eltern der Erstkom-

munionkinder  
  
DONNERSTAG, 25.2. Hl. Walburga  
  7.55 D Schülergottesdienst  
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 D  MESSFEIER im Gedenken an Franz Xaver 

Wörner  
18.00 Z Sühnerosenkranz  
18.30 Z WALLFAHRTSGOTTESDIENST  
  
FREITAG, 26.2.  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A  MESSFEIER im Gedenken an die Verstor-

benen der Frauengemeinschaft: Erna Rogow-
ski, Elisabeth Wiedemer, Theresia Bonath, Jo-
hanna Lechleiter, Theresia Stettenbenz, Paula 
Wagner, Maria Wiedemer (Montlouisring), 
Christa Roth (im Januar 21)  

18.30 St Wortgottesdienst  
  
SAMSTAG, 27.2.  
10.00 U  Stationen - Gottesdienst für die Familien der 

Erstkommunionkinder  
18.30 N MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 28.2. 2. Fastensonntag  
L1: Gen 22,1-2.9a.10-13.15-18L2: Röm 8,31b-34 / Ev: Mk 
9,2-10  
  9.00 U MESSFEIER  
10.00 A  Stationen - Gottesdienst für die Familien der 

Erstkommunionkinder  
10.30 D MESSFEIER  
  
HL. MESSEN IN DIE MISSION AUS DER SEELSORGE-
EINHEIT 
APPENWEIER - DURBACH  
  
2 hl. Messen für: 
Zu Ehren der Muttergottes von der immerwährenden Hilfe 
  
4 hl. Messen für:  
Cäcilia und Georg Bruder / 
  
ZDF – Ev. GOTTESDIENST AM 21. FEBRUAR 
Um 9:30 Uhr aus Johanneskirche, Eltville-Erbach 
Unter dem Motto „Spielraum! 7 Wochen ohne Blockaden“ 
steht die evangelische Fastenaktion. Es geht um die Regeln 
einer Gemeinschaft und den Spielraum, den es für jeden 
Einzelnen braucht, um sich innerhalb dieser Regeln bewe-
gen zu können. 

Im Anschluss an den Gottesdienst können die 
Zuschauer*innen bis 15 Uhr unter der Nummer 0700 - 14 
14 10 10 (6 Cent/Minute Festnetz abweichender Mobil-
funktarif) Gesprächspartner*innen der Gottesdienstge-
meinde telefonisch erreichen. 
  
GOTTESDIENSTE 
Alle Übertragungen und aktuelle Änderungen sind täglich 
auf www.kirche.tv zu finden.  
  
 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Veranstaltungen und Gottesdienste in der Kirchengemeinde 
  
Sonntag, 21. Februar 2021 – Kein Gottesdienst 
  
Mittwoch, 24. Februar 2021 
15.00 – 
15.40 Uhr   1. Konfirmandengruppe - Videotreffen 
17.00 – 
17.40 Uhr   2. Konfirmandengruppe – Videotreffen 
  
Freitag, 26. Februar 2021 
19.30 Uhr   Frauentreff am Abend – Online 
     Der Online-Link wird auf Nachfrage vom 

Pfarrbüro zugeschickt. 
  
Samstag, 27. Februar 2021  
18.00 Uhr Abendgottesdienst 
    Pfarrer Jörg Allgeier, Andreas Rückert (Orgel) 
  
Hinweise auf Gottesdienste in den Medien: 
  
ZDF-Fernsehen, Sonntag, 21. Februar 2021, 9.00 Uhr, 
evangelischer Gottesdienst zum Thema „Spielraum – Sie-
ben Wochen ohne Blockaden“ zur Eröffnung der Evange-
lischen Fastenaktion „Sieben Wochen ohne““ aus der Jo-
hanneskirche in Erbach. Die Predigt hält Pfarrerin 
Susanne Breit-Keßler, die Kuratoriumsvorsitzende der Fa-
stenaktion. 
  
ARD-Fernsehen, Sonntag 21. Februar 2021, 10.00 Uhr, ka-
tholischer Gottesdienst aus dem Mariendom in Hildesheim 
zur Eröffnung der zentralen Jahresaktion des Hilfswerkes 
Misereor zum Thema „Es geht!Anders.“ Den Gottesdienst 
gestalten der Hildesheimer Bischof Heiner Wilmer, zusam-
men mit dem Freiburger Erzbischof Stephan Burger und 
Misereor-Hauptgeschäftsführer Pirmin Spiegel.
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STEUERBERATER
IN DER REGION

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de

Wir erstellen im Rahmen einer Mitgliedschaft Ihre

Einkommenssteuererklärung
gem. § 4 Nr. 11 StBerG
bei Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten
und Unterhaltsleistungen.
Beratungsstelle:

77770 Durbach-Ebersweier · Stumpengässle 8 a
Tel. 07 81 / 9 48 50 61 · www.lohi-bw.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
26.02. Gut versichert - fragen Sie uns Anzeigenschluss 23.02.

05.03. Sicherheit rund ums Haus: Einbruch-, Brand- & Blitzschutz Anzeigenschluss 02.03.

05.03. Unfall – wir helfen wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss 02.03.

12.03. Ausbildungsplätze – wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 09.03.

19.03. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 16.03.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Soldat mit Kleinfamilie sucht 3-Familienhaus
Gesucht wird in den Gemeinden:

Renchen, Appenweier, Offenburg, Achern. Preis bis 500.000 €,
Tel: 0151/50311760

Wir möchten Ihr Grundstück oder Ihre
Immobilie kaufen zum Verwirklichen

unseres Traums – die eigenen Vier Wände.
Wir garantieren eine schnelle Kaufabwicklung und bei

erfolgreicher Vermittlung eine Provision.
Wir freuen uns auf eine Nachricht oder einen Anruf.

jo.jolu@yahoo.com oder 015236119387

Privat
AnzeigenImmobilien

Ambulante Pflege
Trautmann

Straßburger Straße 7
77767 Appenweier-Urloffen

Tel. 0 7805 / 912762

DER NAGELPILZ-LASER

www.hautfürsorge-zentrum.de
®

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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Erlacher Str. 60
77871 Renchen-Erlach
Tel. 0 78 43 / 9 48 60
www.springmann-gmbh.de
E-Mail: info@springmann.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

WIR BILDEN DICH AUS

Nimm Deine Zukunft
in Deine Hände!

Auszubildenden m/w
Sanitär- oder

Heizungsmonteur/in

HELIA Ladenbau GmbH
In der Au 8 77704 Oberkirch-Nußbach

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte an die Personalabteilung
+49 7805 91898-0 personal@helia.gmbh

www.helia.gmbh

REINIGUNGSKRAFT GESUCHT!

WIR SIND WIR SUCHEN

DAS ERWARTET SIESIE BIETEN

ein ganzheitlicher Objekteinrichter aus dem
Schwarzwald.

Mit 110 Mitarbeitern planen, konstruieren und
fertigen wir in eigener Produktion - von Planungs-
beginn bis Schlüsselübergabe - Objekteinrichtungen
für unsere Kunden in ganz Europa.

Hierzu gehören „Global Player“ und Filialisten,
Architekten, Firmeninhaber und Design-Agenturen,
die individuelle Konzepte umsetzen möchten.

Reinigungskraft (m/w/d)

ab sofort auf 450€-Basis (10 Std./Woche)
für unseren Firmensitz in Oberkirch-Nußbach
Arbeitszeit ab 16 Uhr

■ Zuverlässiges und selbstständiges Arbeiten

■ Sinn für Ordnung und Sauberkeit

■ Erfahrung als Reinigungskraft

■ Sympathisches und aufgeschlossenes Auftreten

■ Gepflegtes Äußeres

■ Gute Deutschkenntnisse

■ ein dynamisches freundliches Team

■ Reinigung der Büroräume und Sanitäranlagen

Stellenmarkt
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Spießgasse 1 - 77694 Kehl

Gm
bH

Bestattungsinstitut
seit 1987

Telefonisch Tag und Nacht erreichbar
auch an Sonn- und Feiertagen.

Ebertplatz 19 - 77654 Offenburg

0781 42322 07851 2283

gegenüber dem Ortenau Klinikum Offenburg
E-Mail: info@bestattungen-kiechle.de

gegenüber dem Friedhof Kehl
ehemals Bestattungsinstitut Klein

☎ ☎

Wir sind im Sterbefall für Sie da
und helfen Ihnen mit Rat und Tat.

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung  GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 6666 36,36, Fax:Fax: 07843/99507843/995 6666 3535

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

JOHANNES BRUDER Sanitär & Heizung
Dorfstraße 20/22· 77767Appenweier-Nesselried
Tel. 0 78 05 / 95 54 - 0· www.johannes-bruder.de

*Preise gelten ausschließlich für Privatkunden

15 mm hoch – 2-spaltig

7,50€*
inkl. MwSt

20 mm hoch – 2-spaltig

10,-€*
inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig

15,-€*
inkl. MwSt

PRIVATE KLEINANZEIGEN
PREISE

Ihr Kontakt für
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Tel: 0781/504 -1455
Fax: 0781/504 -1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16Uhr, soweit kein
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Selbstverständlich sind auch andere
Größen möglich. Wir beraten Sie gern!
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Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahme-
schluss für
Anzeigen
ist jeweils

schluss für Dienstag

16 Uhr
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»Ausbildungsplätze –
Wir sind deine Zukunft!«

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 9. März 2021, 16 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Wir bieten Ihnen die optimale Plattform für Ihre Anzeigenschaltung!
Inserieren Sie am 12. März 2021 auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:
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Ihr Traumbad -
von Busam.

Besuchen Sie uns im Internet:
www.busam-online.de

WIR BILDEN DICH AUS

Nimm Deine Zukunft
in Deine Hände!

Auszubildenden m/w
Sanitär- oder

Heizungsmonteur/in

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Telefon 0781 932293
Markus.Hellmuth@LBS-SW.de
Mark.Maksimov@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Markus Hellmuth MarkMaksimov

Werden Sie zum
#KlimaheldenFo
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Heizungstausch, neue Fenster,

Dämmung… nie war die staatliche

Förderung so hoch! Fragen Sie uns.

Förderung bis 80%

Kronenplatz 1
77652 Offenburg
Tel. 0781 6390993-0
www.ib-quarti.de

ENERGIEBERATUNG
FÖRDEROPTIMIERUNG
TRAGWERKSPLANUNG
STATIK

Hausmeisterdienste
Baumfällung
Schädlingsbekämpfung

Stefan Abelein
Fliederweg 14
77871 Renchen
fon: 0 78 43/995 50 80
E-Mail: stefan-abelein@t-online.de

Große Fachausstellung
An der B33 hinter der Aral-Tankstelle
Berghauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach

Tel. (0 78 03) 96 69-0 · www.kinzigtalerfenster.de
E-Mail: info@kinzigtalerfenster.de

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster

· Insektenschutz

· Einbruchschutz

· Reparaturservice

BERATUNGEN
finden nach

Terminvereinbarung statt!

AKTION Sicherheitsfenster
ohne Mehrpreis

Eigene Monteure • Montage zum Festpreis

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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• SCHEIBENTAUSCH
• STEINSCHLAGREPARATUR
• TÖNUNGSFOLIE
• KOSTENLOSER ERSATZWAGEN
• HOL- UND BRINGSERVICE

Tel.: 07805 91 89 145

STEINSCHLAG-

REPARATUR
KOSTENLOS*

07805 91 89 145Ortenauer Str. 1
77767 Appenweier

Öffnungszeiten

Montag - Samstag
08:30 - 18:30 Uhr

M&S Autoglas UG
(haftungsbeschränkt)

info@msautoglas.de

Kontakt

*
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Arm-/Wand-/Standuhren

www.uhrenwerkstatt-priller.de
Telefon 0 78 42/601 40

UHRENMEISTERBETRIEB SEIT 1991

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Abdichtungstechnik Joachim Hug

07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Die neuen Mopedschilder sind da!

Ab 01.03.2021 gelten die neu-
en, blauen Mopedkennzei-
chen.
Bei AXA zahlen Sie für Ihre
Haftpflichtversicherung 49,00
Euro, wenn Fahrer und Mit-
fahrer 18 Jahre und älter
sind bzw. 89,00 Euro, sofern
der Fahrer unter 18 Jahre ist.
Kommen Sie jetzt zu uns und
nehmen Sie Ihr neues Moped-
schild gleich mit.
Sprechen Sie uns an.
Wir beraten Sie gern.

AXA Geschäftsstelle

Andreas Danen
Ortenauer Str. 49
77767 Appenweier
Tel.: 07805 91859-0
Fax: 07805 9185919

agentur.danen@axa.de

Top-Konditionen für die Ortenau: Privatkredit

Jetzt leben statt träumen
Bestehender Kredit zu besseren Konditionen umfinanzieren.
Mehrere Kredite zu einem günstigen Kredit zusammenfassen.
Schnelle Bearbeitung und Auszahlung.
Persönliche Beratung vor Ort.
Mail: Kontakt@kreditcheck400.de * Tel.: 07805-9579040k


